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Als neuer Klimaschutzmanager koordiniert Björn Cwienk die 

Aktivitäten und Bemühungen für Nachhaltigkeit und Klima-

schutz in der Samtgemeinde Artland. Grundlage für seine Ar-

beit ist das integrierte Klimaschutzkonzept der Samtgemeinde. 

Bauen und Sanieren, erneuerbare Energien, Mobilität, Biodi-

versität und die Widerstandsfähigkeit der Samtgemeinde im 

Umgang mit Klimafolgeschäden zählen zu den Fachgebieten, 

die  Cwienk behandelt. Maßnahmen in diesen Bereichen sieht er nicht nur auf den Umweltschutz 

begrenzt, sondern auch im Kontext zu anderen gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Aufgaben. In 

seinem Grundstudium der „angewandten Volkswirtschaft“ beschäftigte sich der 34-Jährige intensiv 

mit dem Thema Umweltschutz. Nach dem Abschluss seines Masterstudiums war es ihm wichtig, 

auch beruflich einen Weg einzuschlagen, bei dem er sich für mehr Nachhaltigkeit einsetzen kann. ■
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Coffee to go oder Menüs to go – diese „Dienstleistungen für Eilige“ haben in unserem Alltag längst 

Einzug gefunden. Mit einem Novum wartet das Kettenkamper Schlackeaufbereitungsunterneh-

men Lüdecke auf. Seit Jüngstem bietet das 

Unternehmen für Hobby und Gewerbe Be-

ton to go. Diverse Beton- und Estrichsorten 

können per Knopfdruck auf dem Betriebs-

gelände geordert werden. „Wählen Sie ganz 

einfach Ihre gewünschte Betonsorte und 

Menge aus, zahlen diese und platzieren Ihr 

geeignetes Transportfahrzeug direkt unter-

halb des Förderbandes. Nach Einlesen der 

Karte erhalten Sie innerhalb von 2 Minuten 

Ihren Frischbeton”, heißt es in der Anlei-

tung.

An 0,25 Kubikmeter können 16 Beton-

rezepturen, zum Beispiel für das Einset-

zen von Randsteinen, Pfosten, Mähkanten 

oder Gartenmauern ausgewählt werden. 

Das Angebot richtet sich vornehmlich an 

Privatkunden, aber auch an Kommunen, 

oder Gartenbauunternehmen. Montags 

bis freitags zwischen  8 und 16 Uhr sowie 

samstags auf Anfrage könnendie Betonsor-

ten vom Betriebsgelände an der Bockrade-

ner Straße abgeholt werden. Weitere Infos 

www.luedecke-schlacke.de/betontankstelle ■

I Beton to go
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Werkstatt für
Reparatur, Service 
und Handel 
an der B214
in Andervenne . . .

Konstruktion und Produktion 

Bodenbearbeitungsgeräte

individuelle Lösungen für 

Ihre Ideen

Unsere Leistungen:
★  Reparaturen und Wartung

aller Fabrikate
★ mobiler Kundendienst
★ Inspektionen
★  DEKRA- / TÜV-Abnahme

2 x wöchentlich
★ Ernte-Service
★ Klimaanlagen-Service
★ individuelle Lösungen

I Klimaschutzmanager bei 
der Samtgemeinde Artland

Business News

I Physiotherapie Nuss auch in Eggermühlen

Aus Europa gelangen jedes Jahr mehr als 

200.000 Tonnen Mikroplastik in das Meer. Die 

Risiken für die Umwelt und die menschliche 

Gesundheit sind riesig. An einer Lösung für 

dieses Problem arbeitet das Start-up-Unter-

nehmen BIOWEG aus Quakenbrück. Das Un-

ternehmen entwickelt mikrobielle Zellulose 

als Ersatzstoff für flüssiges Mikroplastik. Mit 

der Innovationsberatung unterstützte die WI-

GOS Wirtschaftsförderungsgesellschaft Osna-

brücker Land das Vorhaben und brachte un-

ter anderem das Projekt mit dem Deutschen 

Institut für Lebensmitteltechnik (DIL) und dem 

Beratungsunternehmen MCON auf den Weg. 

„Zahnpasta, Kosmetik, Mikroplastik ist fast 

überall vorhanden und schädlich für die Umwelt. Als Wissenschaftler haben wir uns die Frage gestellt, wie wir dieses Problem lösen können. Wir müssen 

das Rad schließen“, erklärte Dr. Prateek Mahalwar, Gründer des Start-ups. BIOWEG stellt biobasierte Zellulose aus Bakterien her, die als Ersatzstoff für 

flüssiges Mikroplastik dient. (Auf unserem Foto machten sich (v.l.) der Geschäftsführer des Business- und Innovationsparks Quakenbrück, Franz-Georg 

Gramann, Dr. Daniel Kipp Alexander (DIL Technologie) und Robert Kampmann (WIGOS) ein Bild von der Innovationsstärke des Start-up-Unternehmens. 

Dr. Prateek Mahalwar (Mitte) stellte das Unternehmen vor.) ■

Umfangreiche Dienstleistungen der Physiotherapie bietet das Team von 

Oliver Nuss nun auch in Eggermühlen an. Das Unternehmen, das seit zehn 

Jahren mit seinem Hauptsitz an der Lindenstraße 11 in Bersenbrück ver-

treten ist, hat eine Zweigstelle im Gebäude der Arztpraxis Albracht an der 

Badberger Allee 8 eingerichtet. Physiotherapeutin Swetlana Tellmann, die 

die Filiale in Eggermühlen leitet, wird hier von Firmeninhaber Oliver Nuss 

sowie von Jenny Thole unterstützt. Neben der klassischen Krankengym-

nastik bietet die Praxis manuelle Lymphdrainage, funktionelles Krafttrai-

ning, klassische Massagetherapie, Therapie nach Bobath sowie Präven- 

tionskurse an. In Bersenbrück wird das Team von Polina Lange und 

Kathrin Hoffmann unterstützt. An beiden Standorten können Termine 

auch kurzfristig vereinbart werden. www.physiotherapieolivernuss.de ■

I BIOWEG entwickelt 
Ersatzstoff für flüssiges 
Mikroplastik  
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Regen, Sturm, Kälte – Germanien war in vielerlei Hinsicht eine Heraus-

forderung für die sonnenverwöhnten Römer. Und auch heute kennen 

wir in Norddeutschland „Schietwetter“. In der neuen Führung erfahren 

Besucher wie sich Germanen und Römer schon vor 2000 Jahren gegen 

Sonne, Wind und Regen geschützt haben. Bei einem Rundgang durch 

den Park, ausgestattet mit römischen und germanischen Mänteln, 

wird dann auch schnell klar, dass das Wetter ein entscheidender Punkt 

im Schlachtverlauf gewesen sein könnte. Die Führung am Samstag, 26. 

März um 14 Uhr dauert 90 Minuten und kostet 4,00 Euro zzgl. Eintritt.

Tickets für die Führung buchen Sie bequem über unseren Online- 

Ticketshop. Fragen beantwortet der Buchungsservice unter Tel. 05468 

- 9204-200 oder per E-Mail: fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de.

I Schietwetter-Führung 
im Museumspark Kalkriese

Am 24. April lädt die Wirtschaftsinitiative Recke von 12 bis 18 Uhr wieder zum beliebten Hollandmarkt 

in den Recker Ortskern ein. Auch die Recker Geschäfte haben verschiedene Aktionen vorbereitet und 

bieten in der Zeit von 13 bis 18 Uhr Gelegenheit zum gemütlichen Einkaufsbummel.

Die Händler aus dem Nachbarland wissen, dass ihre landestypischen Produkte sehr gefragt sind. 

So reicht das Angebot im Recker Ortskern vom Käse über Blumen und Pflanzen, frischem Obst und 

leckeren Backwaren bis hin zur großen Fischauswahl. Auf die Naschkatzen warten über 150 Sor-

ten verschiedene holländische Süßwaren und Lakritzprodukte. Ein umfangreiches Wurstangebot ist 

ebenso vertreten wie Oliven und süße Honigwaffeln. Darüber hinaus werden Leder- und Kurzwa-

ren, Tischdecken, Stoffe, Strümpfe und vieles mehr angeboten. Für gute Unterhaltung der Markt- 

besucher sorgen als Walking Act die holländischen Straßenmusiker. Die kleinen Gäste können sich 

auf ein Kinderkarussell freuen. ■

I Hollandmarkt in Recke 
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